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von Otto Kuttler

In einem Wanderzirkus brach Feuer aus.
Es bestand die Gefahr, dass es auf die
Felder übergreifen und damit auch das
Dorf in der Nähe bedrohen könnte. 
Der Zirkusdirektor schickte daher den
Clown, der schon für die Vorstellung ge-
schminkt und gekleidet war, in das Dorf.
Hals über Kopf rannte der Clown auf den
Marktplatz und rief: 
«Der Zirkus brennt, der Zirkus brennt! 
Kommt sofort und helft alle, das Feuer
zu löschen!»
Doch die Dorfbewohner hielten das Ge-
schrei des Clowns nur für eine neue Idee,
möglichst viele Zuschauer in die Vorstel-
lung zu locken. Sie klatschten und lach-
ten über den vermeintlichen Werbetrick.
Der Clown, dem zum Weinen zu Mute
war, beschwor die Leute. Er versuchte ih-
nen klarzumachen, dass dies kein dum-
mer Spass, sondern bitterer Ernst sei, es
brenne wirklich. 
Doch je mehr er sie anflehte «Helft! Bitte,
helft schnell», desto mehr Menschen blie-
ben stehen. Sie fanden, er spiele seine
Rolle ausgezeichnet, bis das Feuer auf
die Felder übergriff und auch das Dorf,
für das jede Hilfe zu spät kam, in Flam-
men aufging. 

Nach S. Kierkegaard

Einem Komiker glaube ich nicht, wenn
er etwas sagt, dass er ganz ernst meint.
Der will mich bestimmt wieder aufs
Glatteis führen und sich dann noch über
mich lustig machen. Ja, eine gewisse
Raffiniertheit traue ich ihm schon zu.
Aber dass er es wirklich so meint, wie er
es sagt: Nein, ausgeschlossen. 
Die Wahrheit will ich sowieso nicht hö-
ren, nicht einmal, wenn man mir bewei-
sen würde, dass es sie wäre, erst recht
nicht, wenn es eine schwere, unbeque-
me ist. 
Selbstverständlich würde ich auch keine
Arche bauen, wenn einer mir sagte, eine
Sintflut kommt. Wo kämen wir da hin,
bei all den Warnungen und Unheilspro-
phezeiungen, die uns die Medien täglich
auftischen. Da käme ich ja zu nichts an-
derem mehr, als nur noch Archen und
Schutzwälle und Bunker und derglei-
chen zu errichten.
Da geniesse ich lieber das Leben so lan-
ge ich noch kann. Und die Sintflut kann
dann nach mir kommen, oder?

Es ist schon seltsam: Da sagt mir einer
wie der Clown die Wahrheit mitten ins
Gesicht, aber ich schaue einfach weg
und tue nicht dergleichen.
Früher ist man ja nicht so zimperlich
umgegangen mit Überbringern von
schlechten Nachrichten. Das scheint
irgendwie immer noch in uns nachzu-
wirken. 
Da reden wir die Dinge lieber schön. Ge-
rade in der Kirche ist man ja auch ein
bisschen anfällig dafür und manchmal
auch ein bisschen übertrieben harmo-
niebedürftig.
Wir nennen sogar unser Heiliges Buch
als Ganzes «Gute Nachricht», obwohl
das mehr als nur eine Hiobsbotschaft
enthält, mit dem Chaos vor der Schöp-
fung beginnt und mit einer Apokalypse
endet. Aber bitte: Wer glaubt schon der
Bibel oder einem Clown?

Vorsicht
Wahrheit



Gottesdienste
Sonntag, 2. September 
9.30 Uhr im Festzelt auf dem 

Mettlen-Areal 
Familien-Gottesdienst 
am 40er Fäscht 
Pfr. Matthias Ruff und 
Pfr. Antonio Lee

Musik: Florian Engelhardt, und
es singt der Limmichor

Kollekte: Brot für alle/
Fastenopfer

Sonntag, 9. September
10.00 Uhr Kirche Stallikon

Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Otto Kuttler 

Kollekte: Verein Espoir 

Fahrdienst: Anmeldung bis 8. Sept. 
Telefon 044 777 99 72 

Bettag, 16. September
10.30 Uhr Kirche Wettswil 

Familiengottesdienst
mit Abendmahl 
Bibelübergabe an die
4.-Klass-Kinder
Pfr. Matthias Ruff

Musik: Barbara Buhofer
(Gesang) 

Kollekte: Bettagskollekte

anschliessend Chilekafi

Fahrdienst: Anmeldung bis 15. Sept.
Telefon 044 700 45 45

Sonntag, 23. September
Gemeindeausflug nach 
Michelskreuz mit
Gottesdienst, Mittag-
essen und Spaziergang.

Kinder/Jugendliche
Familiengottesdienste
Sonntag, 2. September
9.30 Uhr, im Festzelt 

Sonntag, 16. September
10.30 Uhr, Kirche Wettswil

Jugendgottesdienst
Sonntag, 9. September
11.15 Uhr, Kirche Stallikon

Eltern Kind Singen
Donnerstag, 13. September 
09.15 und 10.15 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil 

Montag, 17. September
09.15 und 10.15 Uhr
Jugendhaus Stallikon

Kolibritreff 
Mittwoch, 5. September, 14.00 Uhr
in Stallikon und Wettswil

uprise - Jugendtreff
der ref. Kirchgemeinde
Öffnungszeiten 
Mittwoch 14.30 - 18.00 Uhr
Sonntag von 14.00 - 18.00 Uhr
Für Jugendliche von ca. 10 - 16 Jahren

Erwachsene
Ökumenisches Morgengebet
Mittwoch, 5./12. September  
9.00 Uhr, Kath. Kirche Bonstetten

Bildersturm
Mittwoch, 12. September, 19.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil

Kafi Träff
Donnerstag, 13. September
14.30 bis 16.30 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil

Frauezmorge
Freitag, 14. September, 9.00 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil
Referat von Carolyn Nabholz (Wettswil)
zum Thema «Die Vögel um unser Dorf»

Senioren
Senioren-Mittagessen
Freitag, 7. September  
11.45 Uhr
Restaurant Schwarzer Hecht, Stallikon

Donnerstag, 13. September 
12.30 Uhr  
Restaurant Hirschen, Wettswil

Pro Senectute
Spielnachmittag
Donnerstag, 6. September, 14.00 Uhr
Kinderkrippe Coccolino Stallikon
Ingrid Spiess, 044 700 11 67

Konzert am 
Senioren-Nachmittag
Donnerstag, 20. September, 14.00 Uhr
Kirche Stallikon
Konzert mit dem Trio Pegasus 

Verschiedenes
Café Mama
Dienstag, 11. September
9.00 bis 11.00 Uhr
Kirchgemeindesaal Wettswil
Anmeldung erwünscht: 
Anna Ruff, 079 124 46 52

Konzerte
Sonntag, 16. September, 17.00 Uhr
Kirche Stallikon
Thierry Kuster (Saxophon) und
Florian Engelhardt (Orgel)

Donnerstag, 20. September, 14.00 Uhr
Kirche Stallikon
Trio Pegasus



Familiengottesdienst zum Ferienende auf 
dem Üetliberg

Gottesdienst am 40er Fäscht
Sonntag, 2. September, 9.30 Uhr, im
Festzelt
Feste feiern, das ist ein wichtiger Be-
standteil des Lebens. Feste sind gemein-
schaftsstiftend und dienen dem Zu-
sammenhalt.
Der ökumenische Festgottesdienst am
40er Fäscht wird in diesem Jahr von den
Pfarrern Matthias Ruff und Antonio Lee
gestaltet.

Und weil die Musik ganz wesentlich zu
einem Fest dazugehört, wird wieder der
Limmichor aus Urdorf unter der Leitung
von Patrik Elsaid mit vielen Sängerinnen
und Sängern zu Gast sein.
Wir freuen uns auf viele grosse und klei-
ne Gottesdienstbesucherinnen und -be-
sucher.

Marianne Voss Der Limmichor tritt am 2. Sept. auf.

Sonntag, 19. August, Treffpunkt hoch
oben, nahe dem Himmel. Es war ein
wirklich göttlicher Morgen, und die Bän-
ke auf dem Vorplatz vor dem Restaurant
Uto Kulm füllten sich bis fast auf den
letzten Platz. Die Stalliker Musikgesell-
schaft spielte bereits zum Beginn ein
feierliches Stück – und umrahmte den
Gottesdienst mit weiteren fröhlichen
und auch rassigen Melodien. 
Thematisch ging es um den Schul- oder
Kindergartenanfang, aber auch ganz all-
gemeingültig um das Leben, das voller
Überraschungen ist, wie eine Schultüte.
Pfarrer Otto Kuttler packte so eine Tüte
aus und hielt schliesslich eine Perle in
der Hand. «So ist das Leben, wunderbar,
kostbar und einzigartig», erklärte er. 
Nach der Taufe erzählte er die Geschich-
te vom Fisch, der sich aus seiner Per-
spektive einen Vogel, eine Kuh oder ei-
nen Menschen nicht vorstellen kann. Für
die Kinder sei es auch schwierig, sich
den Kindergarten oder die Schule vorzu-
stellen. «Wir wissen im Leben oft nicht,
was kommt, doch wir hoffen. dass es

gut kommt.» Die Eltern und Kinder er-
hielten einen besonderen Segen und lies-
sen Luftballons voller guter Wünsche in
den  blauen Himmel steigen. 
Den Schluss des festlichen und gemüt-
lichen Gottesdienstes an diesem ganz be-
sonderen Ort machte die Musikgesell-
schaft mit einem wunderschönen mit-
reissenden Stück. Die asiatischen und
arabischen Touristen filmten und foto-
grafierten das Geschehen voller Interes-

se und sendeten die Botschaften vermut-
lich in alle Welt... Beim Apéro wurde
dann auf den gelungenen Anlass und
aufs Leben angestossen, bevor sich alle
auf den Weg bergab machten. 
Auf der Website www.kirche-stallikon-
wettswil.ch sind unter «Rückblick» wei-
tere Bilder zu finden.

Marianne Voss



Frauezmorge am 14. September

Wahlen für die Kirchenpflege

Erfreulicherweise stellen sich weitere zwei Personen zur Wahl in die Kirchenpflege zur Verfügung.

Evelyne Schäppi ist 41 Jahre alt, verheiratet, Mutter von zwei Töchtern und wohnt seit acht Jahren in Stallikon. Neben ihrer
Teilzeitanstellung als kaufmännische Angestellte möchte sie sich aktiv in der Kirchpflege einsetzen, um zu einer lebendigen
Kirchgemeinde mit einem vielfältigen Angebot für Jung und Alt beizutragen. Zudem ist ihr wichtig, dass die Kirche näher zu den
Menschen kommt, insbesondere auch, dass die Kinder und Jugendlichen die Kirche als etwas Schönes und Bereicherndes erleben
können. 

Samuel Wunderli (Jg. 1988) hat eine kaufmännische Ausbildung absolviert und wohnt mit seiner Familie seit vier Jahren in Stal-
likon. Weil ihm unsere Kirchgemeinde am Herzen liegt, möchte er sich gerne als Kirchenpfleger engagieren. Er will sich für eine
moderne, weltoffene Kirche einsetzen, die gleichzeitig volksnah ist und sich den Menschen vor Ort verbunden fühlt.
Seine Frau engagiert sich bereits ehrenamtlich in der Kirchgemeinde, wo sie den Kolibri in Stallikon leitet.

Die Kandidatin und der Kanditat werden am 23. September an der Urne gewählt.
Wir danken Ihnen, dass Sie dann auch Ihre Stimme abgeben.

Die Kirchenpflege

Aus der Kirchenpflege

Frauezmorge Stallikon Wettswil

Carolyn Nabholz aus Wettswil nimmt uns mit ihren 
Bildern und Fachkenntnissen in die Vogelwelt um 
unser Dorf mit. 

Wann: Freitag, 14. 9. 2018 von 9.00 - 11.00 Uhr 
Wo:      im Saal der reformierten Kirche Wettswil 
Ein feines Zmorge und ein spannendes Referat erwarten 
euch nach der Sommerpause. 
Unkostenbeitrag: Fr. 10.00 p. P. 
Anmeldung bitte bis 12. 9. an: Erika Müller 044 777 99 72 
oder erikarene.mueller@bluewin.ch   

Unsere Vögel im 
Jahreskreis



Konzert am 16. September in der Kirche Stallikon

OrOOrgel & SaOrgOrgeOrgelOrgel Orgel &Orgel & Orgel & SOrgel & Sax Orgel & SaxOrgel & Sax 
 Thierry Kuster 

 Saxophon 
 Florian Engelhardt  

Orgel 
16. September 

 17:00 Uhr 
Kirche Stallikon 

Im Konzert werden Thierry Kuster und Florian Engelhardt, ausgehend 
von bekannten und beliebten Songs aus Jazz, Pop und Klassik, immer 
wieder in spontane Improvisationen hinübergleiten und so zwischen 

Fassbarem und Ungreifbarem hin- und herwechseln.  

Konzert am 20. September in der Kirche Stallikon
Am 20. September, um 14 Uhr, tritt im
Rahmen des Seniorennachmittags das
Trio Pegasus in der Kirche Stallikon auf.
Es sind aber alle Interessierten – ob jün-
ger oder älter – herzlich eingeladen. Der
Eintritt ins Konzert ist frei, es wird eine
Kollekte erhoben.

Ob Volksmusik, Tango oder klassische
Werke, wenn das Trio Pegasus aufspielt,
wird es dem Publikum nicht langweilig.
Das Besondere dieses Konzertes ist die
spezielle Zusammensetzung der Instru-
mente: Die Orgel erklingt mal wuchtig,
kraftvoll, mal leise und zart. Gegenüber
ertönen die virtuose Violine und das
Hackbrett mit seinen perlenden, klaren
Tönen. In der Kombination dieser drei
Instrumente liegt die grosse Faszination.
Die Musiker verblüffen auch mit ihrer
Stilvielfalt. Volkstümliche Stücke aus
dem Appenzellerland oder aus Osteuro-
pa wechseln sich ab mit klassischen
Werken.

Die Geigerin Karin Keiser Mazenauer ab-
solvierte das Konservatorium Schaffhau-
sen und erlangte danach weitere Diplo-
me in England. Sie widmet sich zurzeit

vor allem der Kammermusik und unter-
richtet in Winterthur an der Musikschule
Prova. Hackbrettspieler Urs Bösiger ist
Mitgründer der Musikschule Prova und
verfügt über eine reiche musikpädagogi-
sche Erfahrung. Sein Schaffensspektrum
reicht von der Improvisation, dem Auf-
tritt als Solist oder Begleitmusiker bis
zum Organisator von Musik-Reisen.

Paolo D’Angelo studierte an der Hoch-
schule der Künste in Zürich und Winter-
thur Orgel und schloss mit dem Lehr-
und Konzertdiplom ab. Er wirkt als Or-
ganist und Dirigent von Chören und
unterrichtet an Musikschulen, unter an-
dern auch an der Musikschule Prova. 

Marianne Voss



reformierte kirche 
stallikon wettswil

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen
Pfr. Otto Kuttler

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5
8143 Stallikon

Telefon 044 700 01 53
o.kuttler@stawet.ch

Pfr. Matthias Ruff
Husächerstr. 10

8907 Wettswil a. A.
Telefon 044 700 33 03

m.ruff@stawet.ch

Sekretariat
Öffnungszeiten: Di./Mi. Morgen

Do. ganzer Tag
Eveline Rutz

Husächerstrasse 12
8907 Wettswil a. A.

Telefon 044 700 20 44
ref@stawet.ch

Kirchenpflege
Präsidentin

Vera Hofstetter
v.hofstetter @stawet.ch

Impressum
Die Chile-Ziitig erscheint

alle zwei Wochen
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8907 Wettswil

Redaktion
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Pfr. Otto Kuttler

Adressänderungen
Sekretariat

Telefon 044 700 20 44

Wir gratulieren herzlich und wünschen auch im neuen Lebensjahr
gute Gesundheit, Wohlergehen und Gottes Segen. 

Zum 96. Geburtstag
Herr Harry Steinmann-Willimann, Wettswil / 4. September  

Zum 85. Geburtstag
Herr Albert Nötzli-Tresch, Wettswil / 18. September

Zum 80. Geburtstag
Frau Janine Hafner, Wettswil / 18. September   
Herr Kurt Baer-Rupp, Stallikon / 7. September

ZxuâÜàáàtzx


